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Allgemeines 
 

Adresse Gemeindeverwaltung 

Wenslingerstrasse 2 
4495 Zeglingen 

Öffnungszeiten 
Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 15.00 – 18.30 Uhr 

Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 

Telefon Tel. 061 983 03 43 
E-Mail info@ruekize.ch 
Homepage www.rue-ki-ze.ch 
 

 

Redaktion Gmeini-Nochrichte 

  Gemeindeverwaltung Zeglingen, Wenslingerstrasse 2, 4495 Zeglingen 
  061 983 03 43 
 gemeinde@ruenenberg.ch 

Redaktionsschluss 

Jeweils der 15. des Monats, im Dezember der 10. des Monats 

Ausgabe 

erscheint monatlich, im Juli keine Ausgabe 

Jahresabo 

Versand an Ortsansässige gratis, Fr. 40.00 pro Jahr für auswärtige Privatpersonen 

Druckvorlagen 

Bitte Berichte, Texte, Fotos, etc. wenn immer möglich in Dateiform an folgende E-Mail-Adresse 
zustellen: gemeinde@ruenenberg.ch  

Inserate 

Ganze Seite Fr. 100.— BxH (170 mm x 250 mm) 
Halbe Seite Fr. 50.— BxH (170 mm x 125 mm) 
Viertel Seite Fr. 25.— BxH (  80 mm x 125 mm oder 170 mm x 62 mm) 

Inserate müssen druckfertig in obigen Massen in Dateiform via USB-Stick oder E-Mail eingereicht 
werden. Sie werden gegen Barzahlung oder auf Rechnung entgegengenommen. 
 

Für Dorfvereine ist der einmalige Abdruck pro Veranstaltung kostenlos. Weitere Anzeigen für die 
gleiche Veranstaltung werden kostenpflichtig. 

Anregungen/Wünsche 

Haben Sie Anregungen, Wünsche, Ideen, Beiträge oder interessante Fotos für die Titelseite? Nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf.  



GEMEINDE RÜNENBERG 

Aus dem Gemeinderat 
 

Gemeinderatswahlen vom 3. März 2024 
Die am 3. März 2024 durchgeführte Wahl des Ge-
meinderats für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 
bis 30. Juni 2028 wurde durch die Rechnungs- und 
Geschäftsprüfungskommission erwahrt. 
Bei 1543 gültigen Stimmen und einem Absoluten 
Mehr von 155 Stimmen wurden gewählt: 

 Bürgin Stephanie (bisher): 286 Stimmen 
 Maurer Roger (neu): 286 Stimmen 
 Pedrett Werner (neu): 249 Stimmen 
 Ruckstuhl Michael (bisher): 314 Stimmen 
 Zumbrunn Thomas (bisher): 293 Stimmen 

 
Die Gemeinderatsmitglieder per 1. Juli 2024 (von links nach 
rechts): Roger Maurer, Stephanie Bürgin, Thomas Zum-
brunn, Werner Pedrett und Michael Ruckstuhl, 
Foto: Martin Brechbühler 

Der Gemeinderat dankt der Bevölkerung für das 
entgegengebrachte Vertrauen. Die bisherigen 
wiedergewählten Mitglieder des Gemeinderats 
heissen Roger Maurer und Werner Pedrett in ihrer 
Mitte herzlich willkommen. 

Auslieferung Grüngutcontainer für die ge-
wichtsabhängige Grüngutentsorgung 
Die Frist für die Bestellung der Grüngutcontainer 
für die gewichtsabhängige Grüngutentsorgung ist 
abgelaufen. Die Mohler Umweltservice AG hat die 
Bestellungen der Container in Auftrag gegeben. 

Die Container werden durch die Mohler AG am 
2. und 3. April 2024 direkt vor die Liegenschaft 
geliefert. Die erste Grüngutsammlung mit den 
Containern findet am 8. April 2024 statt. 

Bei Fragen zur Grüngutcontainerlieferung können 
Sie sich mit Valentin Mohler, Mohler Umweltser-
vice AG unter der Nummer 061 971 70 44 in Ver-
bindung setzen. 

Brennholzgant 
Die diesjährige Brennholzgant war wiederum gut 
besucht. Ein Wermutstropfen war, dass die Ge-
bote kaum je über den Startpreis von CHF 220.– 
hinausgingen. Damit dem Gantmeister in Zukunft 

nicht die Arbeit ausgeht, müsste der Startpreis al-
lenfalls in Zukunft wieder etwas niedriger ange-
setzt werden. Insgesamt wurden aber immerhin 
105 Ster Brennholz, 8 «Häufchen» und 6 Finnen-
kerzen vergantet, was gemäss «Volksstimme» 
mehr ist, als an der Sissacher Brennholzgant ab-
gesetzt wurde. 

Das Forstrevier Homburg spendete riesige 
Finnenkerzen aus Föhrenholz. Der Erlös für die 
verganteten Finnenkerzen in der Höhe von CHF 
1'504.– wurde vom Gemeinderat auf CHF 
2'000.– aufgerundet und der Alterstagesstätte 
«Zum Lebenslauf» in Gelterkinden gespendet. 

 
Gantmeister Dominik Sacker in Aktion hinter den leicht über-
dimensionierten Finnenkerzen, Foto: Thomas Zumbrunn 

Gabholz-Rott 
Die Menge an Gabholz, die von den Ortsbürgern 
bestellt wurde, blieb praktisch konstant bei 27 
Ster. Die Mitarbeit in der «Rott» erfreut sich nach 
wie vor grosser Beliebtheit, was u.a. am guten 
Verhältnis zwischen geleisteten Arbeitsstunden 
und kostenlos erhaltener Gabe liegen dürfte. 

 
Die «Rott» fand dieses Jahr in der Schöni statt. 
Foto: Thomas Zumbrunn 

Holz für die neue Mehrzweckhalle 
Anlässlich einer Begehung im Februar wurde das 
vom Forstrevier Homburg geschlagene Holz für 
den Bau der neuen Mehrzweckhalle durch die 



GEMEINDE RÜNENBERG 

Baukommission und die Sägerei Meier begutach-
tet. Die erste Bestellung des Holzbauers wird be-
reits verarbeitet. 

 
Andreas Meier von der Sägerei Meier inspiziert Weisstan-
nen-Stämme im Steinholz., Foto: Thomas Zumbrunn 

Waldbegehung am 4. Mai 2024 
Am 4. Mai 2024 um 14.00 Uhr findet die nächste 
Waldbegehung statt. Das Forstrevier Homburg 
und Gastredner Peter Lakerveld von der Schwei-
zerischen Vogelwarte Sempach informieren über 
das Thema Trockenstress im Wald. Bitte merken 
Sie sich den Termin vor. 

Quintessenz aus dem Naturinventar Sied-
lungsraum 
Am 29. Februar stellte Ökologe Raphael Weber 
das von ihm im Laufe der Vegetationsperiode 
2023 erstellte Naturinventar Siedlung einem inte-
ressierten Publikum vor. Das Naturinventar dient 
als eine der Grundlagen für die Totalrevision der 
Zonenvorschriften Siedlung. 

Zusammenfassend stellte Weber fest, dass unser 
Dorf über überraschend viele wertvolle Objekte 
verfügt. Drei Empfehlungen für die Zukunft lauten: 

 mehr alte Bäume 
 mehr einheimische Wildpflanzen 
 weniger versiegelte Flächen 

Es gibt im Dorf kaum alte Bäume, da diese leider 
vor dem Erreichen eines höheren Alters entfernt 
wurden. Der ökologische Wert eines Baums 
nimmt jedoch mit dem Alter quasi exponentiell zu, 
da sich erst dann Höhlen und Spalten bilden, die 
von Insekten, Vögeln und Fledermäusen genutzt 
werden können. Damit ein Baum ein hohes Alter 
erreichen kann, ist neben der Toleranz der Grund-
eigentümer der Standort entscheidend. Idealer-
weise werden junge Bäume in genügend grosser 
Distanz zu Infrastrukturen wie Häuser, Strassen 
und Leitungen gepflanzt, damit in Zukunft mög-
lichst keine Nutzungskonflikte entstehen. 

Weber schätzt, dass sich die Biomasse der Pflan-
zen im Dorf in etwa zur Hälfte aus Zierneophyten, 

zu einem Viertel aus Pflanzen zur Nahrungsmit-
telproduktion und zu einem Viertel aus einheimi-
schen Wildpflanzen zusammensetzt. Da die hei-
mische Fauna auf einheimische Pflanzenarten 
angewiesen ist, wird der Anteil an Zierneophyten 
idealerweise zugunsten des Anteils an heimi-
schen Wildpflanzen reduziert. 

Für Laien ohne Artenkenntnisse ist es bisweilen 
schwierig, Neophyten (d.h. eingeführte Pflanzen) 
von einheimischen Pflanzenarten zu unterschei-
den. Hilfe erhält man u.a. bei Naturgarten-Fach-
betriebe oder bei Floretia (www.floretia.ch). Flo-
retia gibt Empfehlungen zu einheimischen Pflan-
zenarten und ganzen Bepflanzungen ab. Zudem 
verfügt die Gemeinde Rünenberg über einen Zu-
gang, über welchen Sie Pflanzenlisten auf ihre 
Herkunft (Neophyt vs. einheimisch) prüfen lassen 
können. Bei Interesse melden Sie sich bei Ge-
meinderat Thomas Zumbrunn (thomas.zum-
brunn@gr.ruenenberg.ch). 

 
Was manche als «unaufgeräumt» empfinden, ist für viele 
Tiere und Pflanzen ein wertvoller Rückzugsort. 
Foto: Raphael Weber 

Blühende Nachbarschaft: Bestellung von 
Saatgut für Wildblumenwiesen 
Am 5. März organisierte der Werkhof einen Infor-
mationsabend unter dem Titel «Blühende Nach-
barschaft». Kernthema war das Anlegen von 
Wildblumenwiesen. Referent Koni Gschwind er-
läuterte einerseits den ökologischen Wert von 
Wildblumenwiesen und andererseits die Pla-
nungs- und Arbeitsschritte, die nötig sind, um im 
eigenen Garten selbst eine Blumenwiese anle-
gen zu können. 

Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer aus den 
vier Werkhof-Gemeinden können bis zum 15. Ap-
ril 2024 gratis Saatgut für Wildblumenwiesen be-
stellen. Bitte beachten Sie das separate Bestell-
formular in dieser Ausgabe der «Gmeini-Noch-
richte». 
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Unerlaubte Abfallverbrennung 
Wer Abfälle im Cheminée oder Schwedenofen 
verbrennt, gefährdet nicht nur die Umwelt, son-
dern macht sich auch strafbar. Abfallverbrennen 
kann mit Busse bestraft werden. 

Verbrannt werden darf nur naturbelassenes Holz, 
wie man es im Brennholzhandel oder über das 
Forstrevier beziehen kann, und wenig, trockenes 
Zeitungspapier, welches zum Anfeuern verwendet 
werden kann. 

Nicht verbrannt werden darf alles andere, insbe-
sondere Papier, Karton, Kunststoffe und Verpa-
ckungsmaterial (z.B. Milchtüten, Schokoladenpa-
pier, Joghurtbecher, Putzlappen, Plastiksäcke, 
PET-Flaschen), Abfallholz von Schreinereien, 
Zimmereien und von Baustellen sowie aus dem 
privaten Bereich, Spanplatten, bemaltes, lackier-
tes und verleimtes Holz (z.B. Möbel, Fenster, Tü-
ren, Läden, Böden und Täfer), gegen Schädlinge 
behandeltes Holz wie Balken aus Gebäudeabbrü-
chen und Umbauten sowie Verpackungsholz (z.B. 
Kisten, Harassen, Paletten). 

Bei Belästigung durch verbotene Abfallverbren-
nung wenden Sie sich bitte an die Gemeindever-
waltung, ausserhalb der Bürozeiten an die Polizei. 
Informationen und Beratung erhalten Sie beim 
Lufthygieneamt beider Basel (061 552 56 19, luft-
hygieneamt@bl.ch, www.basler-luft.ch). 

(Quelle: Lufthygieneamt beider Basel) 

 
Bei der Abfallverbrennung im eigenen Cheminée fehlt die 
Rauchgasreinigung, weshalb bis zu 1000 mal mehr Giftstoffe 
freigesetzt werden als bei der regulären Entsorgung über 
eine Kehrichtverbrennungsanlage. 
Foto: Lufthygieneamt beider Basel 

Weiher in der Schöfflete 
Der im Auftrag der kantonalen Naturschutzfach-
stelle geplante und von ihr finanzierte Weiher in 
der Schöfflete wurde mittlerweile gebaut. Der Wei-
her wird ausschliesslich von Regenwasser ge-
spiesen und dient primär als Amphibienlaichge-
wässer. Es dürfte nicht lange dauern, bis das 
kleine Stillgewässer von Fröschen, Kröten, Mol-
chen und weiteren Kleintieren in Beschlag genom-
men wird. 

 
Der neue Weiher in der Schöfflete kurz nach der Fertigstel-
lung., Foto: Thomas Zumbrunn 

Gelegenheitswirtschaft/Freinacht 
Folgende Bewilligung wurde erteilt: 
 Gelegenheitspatent: Eierleset und Eiertätsch, 

Sonntag, 7. April 2024, TV Rünenberg 
 Gelegenheitspatent/Freinacht: Musik am 

Weiher, Dienstag, 30. April 2024, Musikverein 
Rünenberg 

Quellschüttungen 2023 
Gemäss Quellenrapport 2023 hatten unsere bei-
den Quellen eine Schüttung von 133‘056 m3  
(Vorjahr 136‘728 m3). 
Aufgrund der sehr unterschiedlichen Witterungs-
bedingungen haben sich auch die Ergüsse entwi-
ckelt bzw. verändert. 
Im Februar hatte die Geisshörnliquelle eine 
Schüttung von 95 l/min, im Mai 166 l/min, im Juli 
noch 85 l/min, im Oktober gar nur noch 45 l/min, 
dafür im Dezember einen starken Anstieg auf 275 
l/min. 
Bei der Erlimattquelle waren es im Februar 115 
l/min, im Mai 176 l/min, im September 125 l/min, 
im November noch 105 l/min und im Dezember 
140 l/min. 

Trinkwasserbezug 2023 
Im vergangenen Jahr wurde total 42‘638 m3 
Wasser (Vorjahr 42‘928 m3) bezogen. Dies ent-
spricht einem täglichen Verbrauch von 146 Liter 
pro Kopf/798 Einwohner/Innen (Vorjahr 149 Li-
ter/788 Einwohner/Innen). 

Abfallmengen 2023 
In Rünenberg sind im letzten Jahr folgende Men-
gen Abfall (in Tonnen) angefallen: (in Klammern = 
Vorjahreswerte) 
 

Siedlungsabfälle 102.710 (100.400) 
Altkarton 30.370 (17.210) 
Altpapier 33.160  (20.220) 
Altglas 31.540 (30.620) 
Alu/Blech 1.890 (1.630) 
Altöl 0.501 (0.345) 
Kadaver 0.762 (0.690) 
Metall 2.980 (3.950) 
Kunststoff 5.280 (4.770) 
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Wahl Jagdaufseher 
Gemäss Verfügung der Volkswirtschafts- und Ge-
sundheitsdirektion vom 20. März 2024 wurde 
Hanspeter Schneider vom 1. April 2024 bis 
31. März 2028 als Jagdaufseher für das Jagdre-
vier Rünenberg gewählt. 
 

Der Gemeinderat gratuliert Hanspeter Schneider 
und wünscht ihm alles Gute im Amt. 

 

Baubewilligungen 

 Studer Lisa u. Buess Florian, Umbau Wohn-
haus, Hofmatt 119, Parz. 1190 

 

Termine 
 Mittagstisch 

Mittwoch, 10. April 2024 
MZH Zeglingen 

 

 

Inserate 
 

Unterhaltung im Restaurant Sonne, Wisen 
 

Zum Mitsingen, Tanzen und einen gemütlichen Nachmittag haben mit der 
 

Fürobemusik 

 

Donnerstag  18. April 2024 
Mittwoch    15. Mai 2024 
Donnerstag  13. Juni 2024 

   jeweils ab 14.00 Uhr 
 

Herzlich laden ein: Fürobemusik & Restaurant Sonne Team 
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GEMEINDE KILCHBERG 

Aus dem Gemeinderat 
 

Verschiebung EGV/BGV 
Die Einwohnergemeinde- und Bürgergemeinde-
versammlung vom 6. Juni 2024 wird auf Montag, 
3. Juni 2024 vorverschoben. 

Gemeinderatswahlen vom 3. März 2024 
Die am 3. März 2024 durchgeführte Wahl des Ge-
meinderats für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 
bis 30. Juni 2028 wurde durch die Rechnungs- und 
Geschäftsprüfungskommission erwahrt.  
Bei 260 gültigen Stimmen und einem Absoluten 
Mehr von 44 Stimmen wurden gewählt: 

 Aeschbacher Marcel mit 83 Stimmen 

 Bürgin Daniela mit 85 Stimmen 

 Güdel Karin mit 90 Stimmen 
 

Die Mitglieder des Gemeinderates bedanken sich 
bei der Bevölkerung für die hohe Anzahl Stimmen 
und somit für das Vertrauen in ihre Arbeit. 

 
Die Gemeinderatsmitglieder per 1. Juli 2024 (von links nach 
rechts): Daniela Bürgin, Marcel Aeschbacher und Karin 
Güdel. 

Wahl Jagdaufseher 
Gemäss Verfügung der Volkswirtschafts- und Ge-
sundheitsdirektion vom 20. März 2024 wurde 

Thomas de Courten vom 1. April 2024 bis 
31. März 2032 als Jagdaufseher für das Jagdre-
vier Kilchberg gewählt. 
 

Der Gemeinderat gratuliert Thomas de Courten 
und wünscht ihm alles Gute im Amt. 

Quellschüttung 2023 
Gemäss Quellenrapport 2023 hatte unsere 
Quelle eine Schüttung von 55‘296 m3 (Vorjahr 
59‘184 m3). Im Januar hatte die Neun-
brunnquelle eine Schüttung von 110 l/min, im Mai 
120 l/min und ab August bis Dezember jeweils 
100 l/min. 
Im Gegensatz zu den Quellen der beiden ande-
ren Verbundgemeinden wird der Erguss der 
Neunbrunnquelle nicht durch die stark unter-
schiedlichen Witterungsbedingungen beeinflusst. 
Sie weist seit Jahren eine sehr stabile Schüttung 
auf. 

Trinkwasserbezug 2023 
Im vergangenen Jahr wurde total 7‘881 m3 Was-
ser (Vorjahr 8‘366 m3) bezogen. Dies entspricht 
einem täglichen Verbrauch von 121 Liter pro 
Kopf/178 Einwohner/Innen (Vorjahr 132 Liter/173 
Einwohner/Innen). 

Abfallmengen 2023 
In Kilchberg sind im letzten Jahr folgende Mengen 
Abfall (in Tonnen) angefallen: (in Klammern = Vor-
jahreswerte) 

Siedlungsabfälle  17.080 (18.167) 
Altpapier siehe Zeglingen 
Altglas 4.370 (4.865) 
Alu/Blech 0.500 (0.240) 
Altöl 0.111 (0.412) 
Kadaver siehe Zeglingen 
Metall 0.620 (1.320) 
Grüngut siehe Zeglingen 
 

Termine 
 

 Mittagstisch 
Mittwoch, 10. April 2024 
MZH Zeglingen 
 

 

 

Spruch des Monats 
 

Entspanne dich. 
Lass das Steuer los. 

Trudle durch die Welt. 
Sie ist so schön… 

 

Kurt Tucholsky 
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Inserate 
 

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 



GEMEINDE ZEGLINGEN 

Aus dem Gemeinderat 
 

Gemeinderatswahlen vom 3. März 2024 
Die am 3. März 2024 durchgeführte Wahl des 
Gemeinderats für die Amtsperiode vom  
1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028 wurde durch die 
Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 
erwahrt.  
Bei 971 gültigen Stimmen und einem Absoluten 
Mehr von 98 Stimmen wurden gewählt: 

 Bütikofer Sandra mit 208 Stimmen 
 Fäh Jörg mit 199 Stimmen 
 Meyer Patrick mit 194 Stimmen 
 Rickenbacher Friedrich mit 207 Stimmen 
 Schenk Roland mit 209 Stimmen 
 

Die Mitglieder des Gemeinderates bedanken 
sich bei der Bevölkerung für die hohe Anzahl 
Stimmen und somit für das Vertrauen in ihre Ar-
beit. 
 

Gelegenheitswirtschaft/Freinacht 
Folgende Bewilligung wurde erteilt: 
 Gelegenheitspatent/Freinacht: 3-Spiele-

Turnier, Samstag, 4. Mai 2024, TV Zeglin-
gen 

 

Wahl Jagdaufseher 
Gemäss Verfügungen der Volkswirtschafts- und 
Gesundheitsdirektion vom 20. März 2024 wur-
den Roger Bider und Martin Zuppiger vom  
1. April 2024 bis 31. März 2032 als Jagdaufse-
her für das Jagdrevier Zeglingen gewählt. 
 

Der Gemeinderat gratuliert den beiden Herren 
und wünscht ihnen alles Gute in ihren Ämtern. 
 

Radonmessungen 
In der Zeit vom Oktober 2023 bis März 2024 
wurden in den beiden Schulzimmern im EG des 
Schulhauses Radonmessungen vorgenommen. 
Der Radonreferenzwert von 300 Bq/m3 wird in 
keinem der untersuchten Räume mit Personen-
aufenthalt überschritten. Es sind daher gemäss 
Strahlenschutzverordnung keine Massnahmen 
erforderlich. 
 

Quellschüttungen 2023 
Gemäss Quellenrapport 2023 hatten unsere 
beiden Quellen eine Schüttung von 99’101 m3 
(Vorjahr 109‘296 m3). Die Quellschüttung hat 
sich gegenüber dem Vorjahr um 9.33% redu-
ziert.  
Im Januar hatte die Eschenbrunnquelle eine 
Schüttung von 120 l/min, im März noch 85 l/min, 
dafür im Mai 200 l/min, im August nur noch 75 
l/min, im Oktober lediglich 43l/min und im De-
zember wieder 240 l/min. 

Bei der Bogenrainquelle waren es im Januar 100 
l/min, im März noch 55 l/min, im Mai wieder 126 
l/min, im August nur noch 50 l/min, im Oktober 
lediglich 40l/min und im Dezember wieder 175 
l/min 
 

Trinkwasserbezug 2023 
Im vergangenen Jahr wurde total 28‘527 m3 
Wasser (Vorjahr 30‘447 m3) bezogen. Dies ent-
spricht einem täglichen Verbrauch von 150 Liter 
pro Kopf/520 Einwohner/Innen (Vorjahr 164 Li-
ter/510 Einwohner/Innen). Von der Kilchberger 
Quelle wurden 5‘497 m3 (6‘254 m3) bezogen. 
 

Abfallmengen 2023 
In Zeglingen sind im letzten Jahr folgende Men-
gen Abfall (in Tonnen) angefallen: (in Klammern = 
Vorjahreswerte)  
 

Siedlungsabfälle  61.800  (56.947) 
Altpapier (Ze & Ki)  11.680  (17.980) 
Altglas  12.385  (13.290) 
Alu/Blech  1.050  (1.155) 
Altöl  0.596  (0.451) 
Kadaver (Ze & Ki) 0.478  (0.576) 
Metall  2.010 (0.480) 
Grüngut (Ze & Ki)  75.550  (81.310) 
 

Betriebsbewilligung für das Restaurant 
Rössli 
Die Sicherheitsdirektion Basel-Landschaft erteilt 
Walter Muntwyler, wohnhaft in Zeglingen, mit 
Wirkung ab 1. Mai 2024, die Bewilligung zur Füh-
rung des Restaurants Rössli in Zeglingen. 

Der Gemeinderat zeigt sich erfreut darüber, dass 
dem Rössli wieder neues Leben eingehaucht 
wird und wünscht dem Wirteehepaar alles Gute 
und bestes Gelingen. 
 

 

Baugesuche 

 Bierbass Udo, Anbau Wohnhaus, Hofacker 
133, Parz. 481 
 

Baubewilligungen 

 Meier Kurt & Pia, Mehrfamilienhaus mit Gara-
gen, Enggässli 17, Parz. 1100 

 

 

Termine 
 

 Abholzgant 
Samstag, 6. April 2024, 09.30 Uhr 
Treffpunkt: vis-à-vis Lehmattstrasse 3 

 Mittagstisch 
Mittwoch, 10. April 2024 
MZH Zeglingen 
 

 

 
 
 
 
 



GEMEINDE ZEGLINGEN 

Gesamterneuerungswahlen Wahlbüro 
 

Gesucht wird ein neues Mitglied für das Wahlbüro für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024-30. Juni 2028. 
 

Sind Sie an der Mitarbeit interessiert? Dann melden Sie sich bei der Verwaltung, beim Präsidenten An-
dreas Rickenbacher oder bei einem Gemeinderat. 

Die Erneuerungswahlen finden am 9. Juni 2024 statt. 

12. Zeglingen Schneesportlager 2024 in Saas Grund / VS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für einmal etwas später als üblich, nämlich in der Fasnachtswoche vom 18. bis zum 14. Februar 2024, 
verbrachten insgesamt 33 Kinder aus Zeglingen und Umgebung zusammen mit sechs Ski- und Snow-
boardleiter:innen und drei Gourmet-Lagerköchen eine Woche im Schneesportlager in Saas Grund im 
Wallis. 

Bereits zum 12. Mal führten einige engagierte Ski- und Snowboardleiter:innen von der Skiriege Staffelalp 
und dem Turnverein Zeglingen ein solches Schneesportlager für Kinder und Jugendliche im Alter von 8 
bis 16 Jahren durch. 

Das Lagerhaus Florida, welches zum ersten Mal das temporäre Zuhause für die jungen Oberbaselbieter 
Schneesportler war, wurde natürlich von allen zuerst gründlich unter die Lupe genommen. Obwohl nicht 
alles mit dem «gewohnten» Lagerhaus in Eischoll mithalten konnte, waren bald alle gemütlich und rasch 
auch etwas chaotisch eingerichtet und die Lagerwoche konnte beginnen. 

Bei meist wunderbar schönem Wetter und unerwartet guten Schneeverhältnissen konnten die Kinder 
jeden Tag in div. Gruppen aufgeteilt, ihre Ski- und Snowboardfähigkeiten auf tollen, abwechslungsrei-
chen Pisten erweitern und mit einem kleinen Rennen am Ende des Lagers unter Beweis stellen. Zusam-
men mit Martin konnten einige Kinder dafür auch ihre Skis noch selber wachsen und die Kanten schlei-
fen. Am Freitag und Samstag konnten wir sogar als Erste unsere Spuren in den frischen Pulverschnee 
ziehen. 

Es wurde die ganze Woche gespielt, gelacht, in Gruppen Ämtli gemacht, laut Musik gehört, Volleyball 
gespielt, Rätsel geraten und sich in der Lagerolympiade gemessen. Natürlich fehlten auch der obligate 
Filmabend und eine Abschlussdisco mit Knicklichtern nicht. Dieses Jahr gaben die Kinder als Höhepunkt 
auch noch selbstgemachte Schnitzelbänke zum Besten! Diese sorgten nicht nur bei den Kindern für viele 
Schmunzler und Lacher! Auch die drei Skileiterinnen Hannah, Eliane und Sandra trugen als Adiletten-
Gang ein paar Schnitzelbänke vor. �Dank dem tollen Küchenteam wurden wir auch kulinarisch die 
ganze Woche super versorgt. Die mitgeführte Lagerapotheke kam in diesem Lager auch ab und zu zum 
Einsatz. Die  Leiterinnen hatten abends regelmässig «Sprechstunde» und verschrieben Hustensirup, 
Lutschtabletten, Kyttasalbe, Perskindol, div. Tees und Augentropfen… Aber alles hielt sich in Grenzen 
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und wir mussten keine Knochenbrüche oder Magendarm Epidemien verbuchen�.  Es war eine ganz 
tolle, coole Woche mit vielen lustigen Erlebnissen und tollen Kindern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei den vielen Mamis und Grosis bedanken, die uns mit 
leckerem Kuchen, Zimtstängel, Brätzelirollen und anderen Süssigkeiten versorgt haben. Auch danken 
wir ganz herzlich für die vielen «Gaben» als Preise fürs Skirennen, der Skiriege Staffelalp Zeglingen, der 
Gemeinde und dem Turnverein Zeglingen welche das Lager wiederum finanziell unterstützt haben und 
auch Nicole Rickenbacher für ihre Arbeit als J+S Coach und Sabine Degen als Kassierin. Ein spezielles 
«merci» hier noch an Felix Rentsch, er hat uns einmal mehr sicher und mit viel Geduld mit dem Car ins 
Wallis und zurück chauffiert. 

Es hat Spass gemacht mit euch allen… hoffentlich auf ein Neues im 2026… 

für das ganze Leiterteam, Sandra Thommen 
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Einwohnermutationen Rünenberg-Kilchberg-Zeglingen 

 
Aus Datenschutzgründen 

sind die 
Bevölkerungsmutationen 

in der Online-Version 
nicht verfügbar. 

 
Gemeinde News App 
 

Gemeinde News App 
Die Gemeinde informiert über Wichtiges und Interessantes aus der 
Gemeinde und dem Gemeinderat zusätzlich auch noch per App (And- 
roid/iOS). 

 
Sie können die App unter www.gemeinde-news.com oder direkt im 
entsprechenden App-Store herunterladen und installieren. 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

Mitteilungen 
 

Nachwuchs im Wald: Hunde an die Leine 
Im Frühling und Frühsommer ziehen Rotkehl-
chen, Rehe, Feldhasen und andere Wildtiere in 
Wald und Wiesen ihren Nachwuchs auf. Kommt 
ihnen ein Hund zu nahe, löst das Stress aus und 
kann für die jungen Wildtiere tödlich enden. 

Die Leine hilft, den nötigen Abstand zu wahren. 
Daher ist sie vom 1. April bis am 31. Juli in bei-
den Basel im Wald, an Waldrändern und auf an-
grenzenden Wiesen Pflicht. Wer diese missach-
tet, muss mit einer Anzeige oder einer Busse 
rechnen. 

Mehr erfahren unter www.bl.ch/angeleint 
(Quelle: Amt für Wald und Wild beider Basel) 

 

Abbildung Amt für Wald und Wild beider Basel 

Genehmigung Vertrag APG VErsorgunsre-
gion Farnsberg plus 
Gemäss Verfügung der Volkswirtschafts- und 
Gesundheitsdirektion vom 20. März 2024 wurde 
der Vertrag zwischen den Einwohnergemein-
den Anwil, Buus, Hemmiken, Kilchberg, Mai-
sprach, Oltingen, Rickenbach, Rothenfluh, Rü-
nenberg, Wintersingen und Zeglingen über die 
APG-Versorgungsregion Farnsberg plus geneh-
migt. 

Texaid bedankt sich 
Die TEXAID Textilverwertungs-AG bedankt sich 
bei den Einwohnerinnen und Einwohnern für die 
im Jahre 2023 gespendeten Kleider. Die Ge-
meinde Rünenberg hat im Jahr 2023 3‘728 kg 
und die Gemeinde Zeglingen 1‘322 kg Altkleider 
gesammelt. 

 

 

Veranstaltungskalender 
 

23. März – 7. April 2024 Frühlingsferien 
    

04. April Eiereinzug Turnverein Rünenberg Rünenberg Dorf 

06. April Abholzgant Bürgergemeinde Zeglingen Wald Zeglingen 

07. April Eierläset Turnverein Rünenberg 
Weiher/Gemeindesaal 
Rünenberg 

07. April Eierläset Turnverein Zeglingen Mehrzweckhalle Zeglingen 

08. April Schnupperprobe Burn-Out Rugger 
Zivilschutzanlage 
Rünenberg 

10. April Mittagstisch Frauenverein Zeglingen-Kilchberg Mehrzweckhalle Zeglingen 

13. April Jodlerabend Jodlerfründe Wisebärg Mehrzweckhalle Thürnen 

21. April 
Gottesdienst mit Kindern und Ju-
gendlichen 

Evangelisch-reformierte Kirchge-
meinde Ki-Rü-Ze 

Kirche St. Martin, 
Kilchberg 

26. April Jahresversammlung Kindertagesstätte Wisebärg Kita-Räumlichkeiten 

27. April Frauezmorge Frauenverein Rünenberg Gemeindesaal Rünenberg 

27. April Muttertagsbasteln Kindertagesstätte Wisebärg Kita-Räumlichkeiten 

28. April 
Musik & Wort                        
Cantuccini vier a cappella 

Evangelisch-reformierte Kirchge-
meinde Ki-Rü-Ze 

Kirche St. Martin, 
Kilchberg 

30. April Konzert am Weiher Musikverein Rünenberg Weiher Rünenberg 
 
 
 
 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 
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Baumschnittplatz-Lagerplatz in der Gipsi Zeglingen 
 

Der Baumschnitt-Lagerplatz bleibt  

ab 1. Mai 2024 bis  
Ende Oktober 2024  

geschlossen. 
 

Bitte keinen Baumschnitt mehr ablagern. 
(Gilt für alle drei Gemeinden Rü-Ki-Ze) 

 

Der Gemeinderat Zeglingen dankt. 
 

 

Elterntreff für Eltern von Kindern bis zum Kindergarteneintritt 
 

 

Inserate 
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Martinsblatt 

Die Informationsseite 

der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde 

ref-kilchberg.ch 

April 2024 

GOTTESDIENSTE, ANLÄSSE 
Karfreitag, 29. März (siehe Hinweis) 
17 Uhr, Musik & Wort mit Pfarrer Rainer Jecker 
(Liturgie) 
Yvonne Yiu (Cembalo) Christina Lang (Sopran) Arno 
Reichert (Bass) Brian Franklin (Viola da Gamba) 
Ostersonntag, 31. März  
10 Uhr Feierlicher Ostergottesdienst mit Martin 
Schmutz (Liturgie), Julia Karaieva und weitere Musiker 
(Orgel und Instrumentalbegleitung)  
Sonntag, 7. April  
10 Uhr, Kirche St. Martin, Kilchberg 
Pfarrer em. Rainer Jecker (Wort) 
Sabine Mathä (Lektorin, Sigristin) 
Willy Kenz (Orgel) 
Donnerstag, 11. April  
Info-Abend zur Fusion, Turnhalle Oltingen, 19 Uhr 
Sonntag, 14. April  
10 Uhr, Kirche St. Martin, Kilchberg 
Gottesdienst mit Leila Thöni (Wort)  
Yvonne Yiu (Orgel)  
Sonntag, 21. April  
10 Uhr, Kirche St. Martin, Kilchberg 
Gottesdienst mit Schülern und Jugendlichen 
Esther Maria Meyer, Britta Pollmann (Wort)  
Willy Kenz (Orgel) 
Sonntag, 28. April (siehe Hinweis) 
17 Uhr, Kirche St. Martin, Kilchberg 
Musik & Wort mit den Cantuccini vier a capella 
 

GEMEINDEENTWICKLUNG I 
Anina Suri kommt zu uns  
Die Kirchenpflege hat im März Frau Anina Suri als neue 

Religionslehrerin gewählt. 
Sie wird im neuen 
Schuljahr ab August die 
Klassen 3 bis 6 
unterrichten. Wir konnten 
mit Anina Suri eine gut 
ausgebildete und 
erfahrene 
Religionslehrerin für 
unsere Kirchgemeinde 
gewinnen.  
Anina Suri hat zwei 

Töchter und lebt in Buus, wo sie sich auch ehrenamtlich 

in der Kirche engagiert. Herzlich willkommen, Anina! 
Wir wünschen Dir erfolgreiches Wirken und Gottes 
Segen.  
 
GEMEINDEENTWICKLUNG II 
Gottesdienste 2024, zweites Halbjahr – eine g’freute 
Sache! Details siehe Newsletter 10/2024 

 
GESANG UND WORT 
Die Cantuccini kommen!  

Am Sonntag, den 28. April 2024, um 17 Uhr, kommen 
wir in den Genuss eines Frühjahrskonzerts im Rahmen 
unserer Reihe Musik & Wort. Kirche St. Martin.  

 
NEWSLETTER       
Bleiben Sie informiert! Anfordern 079 430 23 79 
 
AMTSWOCHEN 
1.-5. April:    6.-30. April: 
Pfarrer Fritz Ehrensperger  Pfarrer Martin Schmutz   
079 380 80 51      077 529 31 16 
 
KONTAKT  
Unterricht, Konfirmanden 
Britta.Pollmannn@ref-kilchberg.ch    
Kirchenpflege  
Fritz Weibel, 079 430 23 79 (auch für Newsletter) 
Sigristin 
Sabine Mathä, 079 709 59 69 
sabine.mathae@ref-kilchberg.ch 
 
SEID NICHT TRÄGE IN DEM, WAS IHR TUN SOLLT. SEID 
BRENNEND IM GEIST. DIENT DEM HERRN. 
RÖMER 12:11 



 

Einladung zur 
Kirchgemeinde-Versammlung 

 

Sonntag, 5. Mai 2024 
in der Kirche Kilchberg um ca. 10:45 Uhr, 

im Anschluss an den Gottesdienst 

Traktanden: 
 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Genehmigung Traktandenliste  

4. Protokoll der Kirchgemeinde-Versammlung vom 19. November 2023 

5. Jahresberichte 2023 (Pfarramt, Kirchenpflege) 

6.  Rechnung 2023: Präsentation, Diskussion, Revisorenbericht, Beschluss 
 

7.  Diskussion über die Gemeindeentwicklung: Wollen wir uns mit den  
Kirchgemeinden Oltingen, Wenslingen, Anwil und der Kirchgemeinde  
Rothenfluh zusammenschliessen?  
Beschluss: Wollen wir den Fusionsvertrag wie vorliegend annehmen? 
 

8. Einberufung einer Pfarrwahlkommission gemäss Art. 105 Kirchenordnung (im Fall der 
Fusion werden die Mitglieder der Pfarrwahlkommission Teil der Pfarrwahlkommission 
der fusionierten Kirchgemeinde) 

9. Diverses 
 
Wir wollen über die Entwicklung unserer Kirchgemeinde seit der Kirchgemeindeversamm-
lung vom November 2023 orientieren.  
 
Wir befinden am 5. Mai 2024 endgültig darüber, ob wir a) als eigenständige Kirchgemein-
de bestehen bleiben oder uns b) ab dem 1. Januar 2025 den Nachbarkirchgemeinden an-
schliessen. Die Bedeutung dieses Entscheids kann nicht genügend unterstrichen werden. 
Dessen Tragweite reicht deutlich über die administrativen und rechtlichen Fragen hinaus 
und bestimmt langfristig das kirchliche Leben vor Ort.   
 
Sie sind deshalb aufgerufen, von Ihrem Recht Gebrauch zu machen, die Zukunft unserer 
Kirchgemeinde mitzubestimmen.  
 
Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung sind Sie zu einem Apéro eingeladen.  
 

Fritz Weibel, Vertrauensperson des Kirchenrats und die Kirchenpflege  
 
Protokoll, Fusionsvertrag und Jahresrechnung 2023 sind auf der Homepage der Kirchgemeinde einsehbar. Die 
Unterlagen können Sie auch beim Präsidenten (fritz.weibel@ref-kilchberg.ch, 079 430 23 79) anfordern.  



 

Daten Mütter- und Väterberatung von Juni bis September 2024
für die Gemeinden Buckten, Diepflingen, Häfelfingen, Känerkinden, Kilchberg, Läufelfingen, 
Rümlingen, Rünenberg, Thürnen, Wittinsburg, Zeglingen

 Telefonsprechstunden

Jeden Dienstag 18.00 – 19.00 Telefonnummer 062 285 00 85
Jeden Freitag 08.00 – 09.00 Mail mvb@gebaeren.ch

 Beratungen in den Gemeinden

03.06.24 09.00 – 11.00 Buckten Gemeindehaus (Kochschule) 
10.06.24 14.00 – 16.00 Rünenberg Gemeindeverwaltung (kl. Sitzungszimmer)
20.06.24 09.00 – 11.00 Läufelfingen Gemeindeverwaltung (Sitzungszimmer)
25.06.24 09.00 – 11.00 Thürnen Mehrzweckhalle (Sanitätszimmer)

01.07.24   !! 13.00 – 15.00 !!! Buckten Gemeindehaus (Kochschule)
11.07.24   !! 14.00 – 16.00 !!! Rünenberg Gemeindeverwaltung (kl. Sitzungszimmer)
15.07.24   !! 09.00 – 11.00 Läufelfingen Gemeindeverwaltung (Sitzungszimmer)

Ferien vom 16. Juli bis 31. Juli 2024 (Telefon wird in dringenden Fällen bedient!)

02.08.24 09.00 – 11.00 Thürnen Mehrzweckhalle (Sanitätszimmer)
05.08.24 09.00 – 11.00 Buckten Gemeindehaus (Kochschule)
12.08.24 14.00 – 16.00 Rünenberg Gemeindeverwaltung (kl. Sitzungszimmer)
22.08.24 09.00 – 11.00 Läufelfingen Gemeindeverwaltung (Sitzungszimmer)
27.08.24 09.00 – 11.00 Thürnen Mehrzweckhalle (Sanitätszimmer)

02.09.24 09.00 – 11.00 Buckten Gemeindehaus (Kochschule)
09.09.24 14.00 – 16.00 Rünenberg Gemeindeverwaltung (kl. Sitzungszimmer)

 Beratung in der Gemeinde nach Vereinbarung
Aufgrund grosser Nachfrage und damit ich Ihnen längere Wartezeiten ersparen kann, bitte ich
Sie, sich vorab telefonisch einen Termin zu sichern.

 Beratung nach Vereinbarung zu Hause
Bei speziellen Situationen oder wenn Ihnen die Termine nicht möglich sind, biete ich auch 
Hausbesuche an. Diese planen Sie bitte vorab telefonisch. 

Bitte bringen Sie zur Beratung das Gesundheitsheft und ein Frottéetuch für Ihr Kind mit.

Ich freue mich, Sie und Ihr Kind in meiner Beratung begrüssen zu dürfen.

Regula von Arx, Mütter-/ Väterberaterin, Pflegefachfrau HF



 

 

Schulstrasse 50, 4497 Rûnenberg    Tel. 061 983 02 62    E-Mail: info@kita-wisebaerg.ch    

www.kita-wisebaerg.ch 

Unser Mittagstisch der Kindertagesstätte 

Wisebärg 

Der Mittagstisch der Kindertagesstätte Wisebärg, im 

Mehrzweckgebäude (Werkhof) der Gemeinde Rûnenberg, direkt an 

der Bushaltestelle «Frohe Aussicht» statt. Während 39 

Schulwochen wird dieser immer am Montag, Dienstag und Freitag in 

diesen Räumlichkeiten angeboten. Mittwochs und donnerstags 

findet der Mittagstisch in den Räumlichkeiten der 

Kindertagesstätte Wisebärg statt.  

Der Mittagstisch steht selbstverständlich auch Kinder der 

Sekundarschule offen.  

Wir kochen immer frisch und bieten zudem einen Rohkostteller und 

Davida an, falls ein Kind mal etwas nicht gerne hat. Nach dem Essen 

können die Kinder Hausaufgaben erledigen, Spiele spielen, sich 

kreativ ausleben oder in Ruhe ein Buch lesen.  

Haben wir ihr Interesse geweckt oder haben sie noch Fragen? Dann 

nehmen sie doch bitte via Kontaktformular auf unserer Homepage, 

per E-Mail info@kita-wisebaerg.ch oder telefonisch unter 061/983 02 

62 Kontakt zu uns auf.   

Unser komplettes Angebot inkl. Ganztages- und 

Nachschulbetreuung finden sie auf unserer Homepage www.kita-

wisebaerg.ch. 

Herzliche Grûsse im Namen des Vorstandes und dem Team der Kita 

Wisebärg, Nicole Bûrgin 



 

 

Freie Bahn für Igel - Ein Projekt zum Schutz und zur Förderung von Igeln im 

Siedlungsraum der beiden Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft 

Vor einem Jahr startete das Projekt «Wilde Nachbarn beider Basel», welches zum Ziel hat, das 

Melden von Wildtierbeobachtungen durch die Bevölkerung zu vereinfachen und das 

Vorkommen und die Verbreitung von Wildtieren sichtbar zu machen. Dieses Jahr soll im 

Rahmen des Projekts in ausgewählten Gemeinden das Vorkommen von Igeln im 

Siedlungsraum untersucht werden. Hierfür werden Freiwillige gesucht.  

Das Projekt Wilde Nachbarn beider Basel wurde 2023 lanciert und möchte Wildtiere im Siedlungsraum 
erforschen, schützen und fördern. «Wilde Nachbarn beider Basel» wurde von den beiden Basler 
Kantonen (Ebenrain – Zentrum für Landwirtschaft, Natur und Ernährung, Stadtgärtnerei Basel und 
Amt für Wald beider Basel) initiiert und wird von sechs weiteren lokalen Organisationen und 
Institutionen getragen: Museum BL, Pro Natura Basel + Baselland, WWF Region Basel, 
Basellandschaftlicher Natur- und Vogelschutzverband (BNV), Ornithologische Gesellschaft Basel.  

Während Igel früher in reich strukturierten Kulturlandschaften häufig waren, sind sie heute aufgrund der 
Intensivierung der Landwirtschaft und dem Verlust an vielfältigem Kulturland öfter im Siedlungsgebiet 
zu finden. Die bauliche Verdichtung, der Verlust an wertvoller Grünfläche und der Rückgang der 
Insekten scheinen dem Igel aber auch im Siedlungsgebiet zuzusetzen. In den letzten Jahren mehrten 
sich die Hinweise, dass die Igelpopulation in der Schweiz weiter abnimmt. So etwa zeigen 
Untersuchungen aus der Stadt Zürich, dass heute bedeutend weniger Igel unterwegs sind als noch vor 
zwanzig Jahren: Es wurde sogar eine Abnahme von 40% der Igel dokumentiert. 

Nachdem das Projekt Wilde Nachbarn beider Basel letztes Jahr mithilfe von Wildkameras auf die Suche 
der Big5 (Biber, Fuchs, Dachs, Reh, Feldhase) gegangen war, möchte dieses Jahr die Aktion «Freie 
Bahn für Igel» die Igel im Siedlungsraum mittels Spurentunnel nachweisen. Das Vorkommen der Igel in 
Basel-Stadt und ausgewählten Gemeinden im Kanton Basel-Landschaft soll erforscht werden. Viele 
Augen sehen mehr, weshalb die Bevölkerung gebeten wird, die von ihr gesichteten Igel inklusive deren 
Beobachtungsort und allenfalls einem Foto auf der Meldeplattform beidebasel.wildenachbarn.ch zu 
melden.  

Die so gewonnen Verbreitungsdaten sollen im Folgejahr analysiert und daraus resultierende, konkrete 
Empfehlungen ausgearbeitet werden, wie Igel in den Quartieren besser geschützt und gefördert werden 
können. Mittels Öffentlichkeitsarbeit, diverser Aktionen und Exkursionen zu naturnahen Gärten soll der 
Bevölkerung aufgezeigt werden, wie sie bei der Förderung von Igeln und anderen Wildtieren in den 
eigenen Gärten und Grünanlagen vorgehen können. 

Die Mithilfe kann in den Gemeinden Oberwil, Bottmingen, Binningen, Birsfelden, Muttenz, Pratteln, 
Frenkendorf, Liestal, Basel-Stadt und Riehen erfolgen. Der Aufwand beträgt ca. 1.5 bis 2 Stunden pro 
Tag während 6 Tagen. Interessierte Personen können sich bei beidebasel@wildenachbarn.ch melden. 

Das Projekt informiert an zwei Informationsanlässen am Dienstag, 9. April, 18.30 Uhr in Sissach (Aula 
im Ebenrain-Zentrum, Ebenrainweg 27) und Mittwoch, 10. April um 18.30 Uhr in Basel-Stadt 
(im Igelsaal, im Untergeschoss der Polizeiposten Kannenfeld an der Strassburgerallee 18) über die 
Aktion und wie die Methode der Spurentunnel eingesetzt wird.  

Die OrganisatorInnen freuen sich über zahlreiche positive Rückmeldungen! 



 

 

 

 

 

 

Liebe Einwohner von Rünenberg, liebe Gäste 

Trotz fehlender Turnhalle lädt euch der Turnverein Rünenberg herzlich zum 
diesjährigen Eierleset ein und freut sich auf zahlreiche Besucher. 
Die Jugi bereitet sich bei jedem Wetter auf den ersten Wettkampf des Jahres vor. 
Sie freuen sich, euch einen spannenden Eierläset zu bieten, und hoffen auf 
tatkräftige Unterstützung aus dem Publikum.  
 

Beginn Sonntag, 07. April, 14:00 Uhr 
Ort Beim Weiher 
 

Nach dem Eierleset findet für ALLE der Eiertätsch mit Eierspeisen, Getränken, 
Kaffee und Kuchen beim/im Mehrzweckgebäude statt. Wir freuen uns, euch 
beim Eierleset und dem anschliessenden Eiertätsch begrüssen zu dürfen. 
Bei sehr schlechtem Wetter wird nur der Eiertätsch durchgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Eiereinzug findet am Donnerstag, 04. April ab ca. 17.30 Uhr statt. 
Gerne informieren wir die interessierten Neuzuzüger über den Eierleset, den Eiertätsch und 
den Turnverein. Bei Abwesenheit können Eier und Spenden auch gerne vor der Haustüre 
deponiert werden. 
 
Der Turnverein Rünenberg dankt herzlich 



Sonntag, 07. April 

  Eierläset 

Zeglingen 
 

• 

• 

• 

• 

• 

• 



 



 

Jungschützenkurs 2024 

Rünenberg 

(in Zusammenarbeit) 
 

  
 

Jungschützinnen und Jungschützen Gesucht 
(Mindestalter ab 10 Jahre) 

Probeschiessen am 

Samstag 13. April 10 – 12 und 13 – 16 Uhr  

GSA Burechrache (Wittinsburg) 

Interessiert? 
Komm vorbei, gerne geben wir einen Einblick in den Schiesssport mit dem 
Gewehr auf 300m Distanz. 

Der Anlass findet im Rahmen des Tages der offenen Schützenhäuser statt. 

Eine Verpflegung wird für alle Teilnehmenden abgegeben! 
 

Organisation: Vereine Homburger Tal vom JS-Kurs 2024 

Ansprechperson: JS-Kursleiter Thomas Gysin, Läufelfingen. 

Anmeldung: Direkt am Probeschiessen vom 13.04.2024 
Wer nicht ans Probeschiessen kommen kann, und den Jungschützen­ Kurs 2024 
besuchen möchte, darf sich gerne bis am 12. April bei Thomas Gysin 
Tel: 079 514 06 43 oder per Mail: daley@eblcom.ch melden. 

 

Die durchführenden Vereine: 
SV Buckten, FSG Häfelfingen, SV Känerkinden, SB Läufelfingen, 
SG Rümlingen, FSG Rünenberg, FSG Thürnen 



 

 

G඾ඖඖඍ ඌඑක ඝඖඛඍක  
ඎඍඑඖඍඛ Nඉඋඐගඍඛඛඍඖ  

ඉඊ 18.30 Uඐක ඞ඗ක ඌඍඕ  
඗ඎඎඑජඑඍඔඔඍඖ Pක඗ඏකඉඕඕ! 

 
# Sඋඐ඾ඖඍ T඗ඕඊ඗ඔඉ #  

# Wඑකගඛඋඐඉඎග එඖ Rඍඏඑඍ #  
# Bඉක #  

J඗ඌඔඍක 
  Oඊඍ 

 

Sඉඕඛගඉඏ 13. A඘කඑඔ 2024 
 ඝඕ 20.00 Uඐක 

Iඖ ඌඍක MZH Tඐෂකඖඍඖ 
Mitwirkende: Quartett „Windstill“ Lauwil 
 „Wurst und Brot Musig“ aus dem Oberbaselbiet 
 Jodlerfründe Wisebärg, Rünenberg 
 Kleinformation aus den eigenen Reihen   

Leitung:  Monika Diethelm-Haldemann 
 

Zum Tanz spielt: Der Voralpen-Tiroler 
 

Eintritt: Fr. 15.00        
 Jugendliche unter 16 Jahre haben freien Eintritt 
   

Kassenöffnung:      Ab 18.30 Uhr 

Platzreservation ab Montag, 8. April 2024 täglich  
von 08.30 bis 12.00 Uhr unter Tel. Nr. 062 299 23 87 



 

  Frauenverein Rünenberg                    

 
 

WWoorrkksshhoopp  HHääkkeellkköörrbbcchheenn  
 

 

 

 

 

Aus recyceltem Baumwollgarn häkeln wir ein hübsches Körbchen. 

Im Kursgeld ist das Material für 1 Körbchen, sowie eine schriftliche 

Anleitung enthalten.  
Garn und Häkelnadeln für daheim können am Kursabend gekauft werden. 
 

 
Wann: Donnerstag, 18. April 2024  

 
Zeit: 18.00 – 22.00 Uhr 
 

Kursleitung: Regina Thommen, Buckten 
 www.bag4you.ch 

 
Kosten: Fr. 72.-- für Vereinsmitglieder inkl. Material 
 Fr. 77.-- für Nichtmitglieder inkl. Material 

 
Ort: Mehrzweckgebäude Rünenberg 

 
 
Anmeldung:  Bis spätestens Mittwoch, 10. April 2024 an: 

   
  Sandra Buccella 079 483 13 18 / buccellasc@bluewin.ch 

 
 Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
  (Min. 5 Personen / Max. 6 Personen) 
    



 

Offener Mittagstisch 

 
 
Am Montag 22. April 2024 findet unser 2. Offener 
Mittagstisch 
  
  
Unser Menü:   

Pastaplausch mit verschiedenen 
Saucen, Ofengemüse, Salat  
Dessert 
 

Preis:    CHF 15.-  
 
 
Ort/Zeit:  Mehrzweckgebäude 

(Hauptstrasse 141),  
12.00 -13.30 Uhr 

 
 
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Freitag, 19. 
April 2024 per Telefon: 077/451 02 19 oder per Mail 
(info@kita-wisebaerg.ch). 
Bitte lassen Sie es uns wissen, falls sie Vegetarier sind.  
 
 
Wir freuen uns über viele Besucher  
 
 
Herzliche Grüsse der Vorstand der Kita Wisebärg 

 

 



 

  Frauenverein Rünenberg  
  

      

„Frauezmorge“ 
organisiert vom Frauenverein Rünenberg 

 

Samstag, 27. April 2024 
 

 

    Mit einem Vortrag über 
 

«Basenfasten» 
 

 

Beginn: 9.00 Uhr  
 
Schluss: ca. 12.00 Uhr 
 

Ort: Mehrzweckgebäude Rünenberg 
 

Kosten: Fr. 20.-- für Mitglieder, 
 Fr. 25.-- für Nichtmitglieder 
 
Anmeldung:  Bis spätestens, Samstag, 20. April 2024 an: 
  

 Susan Voellmin     Tel. 079 614 22 02 / susan.voellmin@mail.ch 
 
 Eva Buser          Tel. 061 981 58 46 / buser.eva@gmail.com 
 
 

Basenfasten – Was ist das eigentlich? 
 

Nach einem feinen Zmorge wird uns Regina Zweifel, Ärztl. 
geprüfte Basenfasten-Vitaltrainerin, einen Einblick in ihre 
Arbeit geben und den Teilnehmenden das Thema  
näherbringen. 
 
 

Auswärtige Gäste sind herzlich willkommen. 
 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen und interessanten 
Samstagvormittag mit Euch. 

 





Frauenverein Rünenberg 
 

 

 

Wildkräuter in der Küche 
 

Samstag 11.05.2024 / 09:00 - 15:00 Uhr 
 
Auf einem Rundgang durch Feld und Wald lernen wir viele essbare Pflanzen 

kennen. Die Kursleiterinnen Barbara Suter und Martina Fivaz zeigen uns die 

bevorzugten Plätze der Wildkräuter und wir erfahren welche Pflanzenteile 

wir in der Küche verwenden können.  

Nach dem Sammeln der Wildkräuter kochen und geniessen wir gemeinsam 

ein köstliches 3-Gang-Menu. 

 

Ort: Heilpflanzenschule Maiberg, Hemmiken 

 

Mitbringen: Schürze und Hausschuhe 

 

Kosten:  CHF 130.00 pro Person, inkl. Essen, Getränke und Unterlagen 

 

Wir freuen auf einen interessanten und lehrreichen Tag. Die Anzahl 

Teilnehmerinnen ist beschränkt, «Dr schnäller isch dr Gschwinder»  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Anmeldung bis 4.5.24 an:  Seraina Tanner, Haupstrasse 4, 4496 Kilchberg 

 079 636 94 56, seraina.grieder@bluewin.ch 
 

 

Name:  
 

Adresse: 
 

Telefon: 



01.02.2024

Gönnerverein
Zentrum Ergolz Ormalingen

Werden Sie Mitglied beim
Gönnerverein Zentrum Ergolz

Der Verein setzt sich ein für die Menschen im Zentrum Ergolz.

• Er organisiert und finanziert Anlässe und Ausflüge.
• Er unterstützt das Zentrum Ergolz bei Anschaffungen, die den Bewohnerinnen und

Bewohnern das Leben erleichtern oder behaglicher machen.
• Er organisiert die Freiwilligenarbeit im Zentrum Ergolz.

Die Vereinsmitglieder aus den 14 Stiftergemeinden des Zentrums Ergolz bilden unsere
finanzielle Basis. Dazu kommen Spenden und Kranzablösungen.

Mit 20 Franken pro Jahr tragen Sie dazu bei, den Bewohnenden des Zentrums Ergolz Freude zu
bereiten und ihren Lebensabend so angenehm wie möglich zu gestalten.

Wenn Sie bereit sind, sich noch weitergehend zu engagieren, sind Sie herzlich willkommen als
freiwillige Helferinnen und Helfer.
Sie stellen sich damit für freiwillige Einsätze wie Taxidienste oder Ausflugbegleitungen zur
Verfügung.
Wir bitten Sie, die untenstehende Beitrittserklärung dem Vorstandsmitglied Ihrer Gemeinde
oder der Kassierin zuzustellen.

RÜNENBERG: ROOS Ursula, Präsidentin, Allmendstrasse 90, 4497 Rünenberg
KILCHBERG: WIESNER Andreas, Buechweg 11, 4496 Kilchberg
ZEGLINGEN:        HUG Irene, Schaffmattstrasse 18, 4495 Zeglingen
KASSIERIN: BUSER-SCHMID Astrid, Grundweg 145, 4497 Rünenberg

------------------------------------------------------------- " --------------------------------------------------------------------

BEITRITTSERKLÄRUNG

zum Gönnerverein Zentrum Ergolz, Ormalingen

Name / Vorname……………………………………………………………………………………………..

Strasse/ Wohnort…………………………………………………………………………………………….

Datum/ Unterschrift…………………………………………………………………………………………

Ich würde gerne freiwillige Arbeitseinsätze für die Bewohnenden des Zentrums Ergolz
leisten. Bitte nehmen Sie Kontakt mit mir auf.




